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Ab 01.04.2012 ist vorbehaltlich der Bewilligung der Mittel im Projekt SFB 936: Multisite 
communication in the brain: Changes in large-scale interactions as a mechanism of adaptive 
plasticity“ die Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin/eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 
zu besetzen. 
 
Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 13 TV-L.  
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 25 Stunden.  
Die Befristung des Vertrages erfolgt auf der Grundlage von § 2 Wissenschaftszeitvertragsgesetz  und 
ist vorgesehen für 2 Jahre. 
 
Die Universität strebt die Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal an und 
fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden im Sinne 
des Hamburgischen Gleichstellungsgesetzes bei gleichwertiger Qualifikation vorrangig berücksichtigt. 
 
Aufgaben: 
Die Aufgaben umfassen wissenschaftliche Dienstleistungen im Projekt: Vorbereitung und 
Durchführung von Experimenten, teileweise mit EEG Messung, Analyse und Publikation der Daten, 
bzw. Unterstützung bei der Publikation. Außerhalb der Dienstaufgaben besteht Gelegenheit zur 
wissenschaftlichen Weiterbildung, insbesondere zur Anfertigung einer Dissertation. Die eigenen im 
Projekt erzielten Arbeitsergebnisse können für die Promotion verwendet werden. 
 
Aufgabengebiet: 
Durchführung von Verhaltensexperimenten und EEG-Experimenten bei blinden Menschen. 
Betreuung von Studierenden (studentischen Hilfskräften und Praktikantinnen/en), allgemeine 
Laboraufgaben. 
 
Einstellungsvoraussetzungen:  
Abschluss eines den Aufgaben entsprechenden Hochschulstudiums, möglichst der Psychologie oder 
eines verwandten Fachs.  
Erwünscht sind: 

- Sehr gute experimentalpsychologische Kenntnisse 
- Erfahrung in der Aufzeichnung und Auswertung des EEGs ist von Vorteil  
- Vertrautheit im Umgang mit einem Statistikpaket  
- Sehr gute Englischkenntnisse 

 
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber wird Mitglied der SFB Graduiertenschule 
 
Schwerbehinderte haben Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten Bewerberinnen/ Bewerbern 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistungen. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Tabellarischer Lebenslauf, 
Hochschulabschluss) werden bis zum 24.02.2012 erbeten an: Prof. Dr. Brigitte Röder, Universität 
Hamburg, Biologische Psychologie und Neuropsychologie, Von-Melle-Park 11, 20146 Hamburg oder 
per email an angelika.quade@uni-hamburg.de. 
 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an angelika.quade@uni-hamburg.de oder schauen 
Sie im Internet unter bpn.uni-hamburg.de nach. 
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